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Kinder und ihre 
psychisch erkrankten Eltern

	beschäftigt sich seit 1999 fachlich mit dem Thema 
„Psychisch erkrankte Eltern und ihre Kinder“ und 
hat sich auf dieses spezialisiert.

	studierte Rechtswissenschaften,  
Öffentlichkeitsarbeit und Sozialpädagogik und  
hat einen persönlichen Zugang zum Thema. 

	kann auf Erfahrungen von über 200 Fortbildungen 
für Fachkräfte aus Jugendhilfe und Psychiatrie 
zurück greifen. Referenzen finden Sie online. 

	berät seit 2001 Fachkräfte, Angehörige der Kinder 
und erwachsene Kinder sowie Träger, die Unter-
stützungsangebote für Kinder oder deren Eltern 
(weiter) entwickeln wollen. 

	 führt seit 2016 Seminare für psychisch erkr. Eltern 
durch, die mit ihren Kindern über die familiäre Situ-
ation ins Gespräch kommen wollen

	berät und leitete Selbsthilfegruppen erwachsener 
Kinder psychisch kranker Eltern.

	erstellt Materialien wie Broschüren und  
Notfallbriefe zum Thema. 

	 initiierte und leitete von 2005 bis 2016 das mehr-
fach ausgezeichnete Patenschaftsangebot für 
Kinder psychisch erkrankter Eltern beim Berliner 
Jugendhilfeträger AMSOC e.V. 

	gründete und leitet die Initiative „Netz und Boden”, 
die 2004 mit dem Janssen-Cilag Zukunftspreis 
ausgezeichnet wurde. 

	war von 2009 bis 2011 Partner im EU-Projekt 
„KIDS  STRENGTHS - KIDS  in the CONTEXT of 
MENTAL DISORDERS“, in dessen Rahmen Material 
zur Weiter- und Fortbildung von Fachkräften ent-
wickelt wurde (www.strong-kids.eu).

	war 2013 als Sachverständige in der Kinder- 
kommission des Deutschen Bundestags. 

Partner im EU-Projekt „KIDS STRENGTHS“: www.strong-kids.eu  

Für Ihre Anfrage finden Sie ein Formular auf der Website 
der Initiative in der Rubrik „Fortbildung“ bzw. „Beratung“. 
Dieses enthält auch Informationen zu den aktuellen Kon-
ditionen.
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Angebote & Zielgruppen Mögliche Inhalte - Eltern Mögliche Inhalte - Kinder

Die Angebote richten sich an

Fachkräfte 

	aus der Jugendhilfe

	aus der Erwachsenenpsychiatrie

	aus dem Familien- und Vormundschaftsgericht 
einschließlich Verfahrensbeistand & Gutachter

	Lehrer und ErzieherInnen

	Netzwerke & Arbeitsgemeinschaften 

Privatpersonen

	Familienangehörige - gesunde und erkrankte 
Elternteile, Großeltern, Verwandte, Freunde, etc. 

	betroffene Kinder - auch im Erwachsenenalter

Beratung

	Telefonische Einzelfallberatung  
von Fachkräften & Privatpersonen

	Beratung bei der Konzeption  
oder Weiterentwicklung 
von Unterstützungsangeboten

Fortbildung von Fachkräften

	 Inhouse oder geöffnet

	Seminare, Workshops & Vorträge

	Methodenrepertoire: 
Rollenspiele, Selbstreflexion, Vortrag, 
Gruppenarbeit, gemeinsames Erarbeiten  
im Plenum, Analyse von Filmen zum Thema

	Kindeswohlgefährdung: Kindeswohl, Schlüsselfak-
toren zur Belastungseinschätzung, rollenbezogene 
sowie krankheitsbezogene Auswirkungen auf Kinder

	Die unterschiedlichen Rollen der Kinder in ihren  
Familien - Charakteristika, Nutzen der Rolle, Risiken 
bei extremer Rolleneinnahme und Potenziale bei an-
gemessener Rolleneinnahme sowie rollenspezifische 
Unterstützungsansätze

	Stärkung der Kinder durch

	sich hilfreich verhaltende konstante Bezug-
spersonen wie beispielsweise ehrenamtl. Paten

	stärkende Gespräche über familiäre Bela-
stungen

	Gruppenangebote

	Sonnenscheinkoffer für Traurigtage

	Symptome und Hintergründe ausgewählter psychi-
scher Krankheitsbilder (Borderline-Persönlichkeits-
störung, Depressionen, bipolare Störung und Schi-
zophrenie) und

	Mögliche Auswirkungen auf die Elternrolle

	Hilfreicher Umgang mit Menschen, die unter den 
entsprechenden Krankheitssymptome leiden

	Der unterschiedliche Umgang von Eltern mit ihrer 
Erkrankung - Stufen der Krankheitsbewältigung

	Vorbereitung von erkrankten Eltern und ihren Part-
nern auf stärkende Gespräche mit ihren Kindern

	Notfallpläne für den Erkrankten und seine Familie

	Unterstützungsmöglichkeiten von psychisch erkrank-
ten Eltern und deren Kinder - Überblick, rechtliche 
Rahmenbedingungen und Versorgungslücken


